


Friedensroute

163 Kilometer, Rundkurs

  

Meist ausgebaute Radwege sowie 
autoarme Landstraßen und 
 Wirtschaftswege, 
größtenteils asphaltiert.

HIGHLIGHTS
•  Rathaus des Westfälischen 

Friedens Osnabrück
•  Friedenssaal Münster
•  Baumwipfelpfad Bad Iburg

ROUTENPLANUNG
Radtourenbuch „Friedensroute“, 
1:50.000, bikeline, Verlag Esterbauer Fo
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viele landwirtschaftliche Gebäude unter Denkmal-
schutz stehen – das gibt es sonst nirgends in Europa. Sie 
rollen auf Alleen durch die Landschaft und erkunden 
historische Städte wie die Burgmanns- und Hansestadt 
Quakenbrück, deren Name vermutlich auf eine Brücke 
über das „darunter bebende“ Moor zurückgeht. Heute 
ist die Stadt berühmt für kunstvolle Fachwerkbauten, 
alte Mühlen und ihr beschauliches Flair. In Bersenbrück 
lohnt sich ein Abstecher ins Kloster samt Museum. In 
der Burg- und Hansestadt Fürstenau können Sie nicht 
nur das Schloss besichtigen, sondern sogar im ehemali-
gen Amtsgefängnis übernachten. Der mächtige Artlän-
der Dom erwartet Sie in Ankum. Wenn es Sie wieder in 
die Natur zieht, freuen Sie sich auf die „Ankumer Hö-
hen“, die immerhin 142 Meter über dem Meeresspiegel 
liegen und zum Naturparks TERRA.vita gehören. Sie 
wurden in der Eiszeit geformt und bildeten einst den 
Rand eines Gletschers. Wenn Sie im nahen Wald einen 
Spaziergang machen, werden Sie zahlreiche Hügelgrä-
ber entdecken. Sie zeugen davon, dass hier schon vor 
5.000 Jahren Menschen gelebt haben. 

Unterwegs in friedlicher Absicht
Die Friedensroute verbindet die Friedens städte 
 Osnabrück und Münster. Dort verhandelten die ver-
schiedenen Kriegsparteien über das Ende des Dreißig-
jährigen Krieges und unterschrieben 1648 in Osnabrück 
und Münster die Friedensverträge. Auf dieser Vier-Ster-
ne-ADFC-Qualitätsradroute folgen Sie mit Ihrem Rad 
den Friedensreitern auf der früheren Reichspostlinie. 
Dank der guten Wegweisung müssen Sie nicht die glei-
che präzise Ortskenntnis haben wie die Reiter und Ku-

I m Osnabrücker Land können Sie mit dem Rad 
Zeitreisen machen, das Landleben genießen, 
Abenteuer erleben und entspannen. Dazu lädt ein 

breit gefächertes und gut ausgeschildertes Strecken-
netz von 2.800 Kilometern ein. Die Region rund um Os-
nabrück überzeugt mit enormer Vielfalt: Wo können 
Sie schon wählen zwischen Orten mit 300 Millionen 
Jahren Erdgeschichte, Bauernhofkultur oder den Spu-
ren der Friedensreiter? Drei der Radfernwege im Osna-
brücker Land sind als ADFC-Qualitätsradrouten ausge-
zeichnet, haben verschiedene Themenschwerpunkte 
und eignen sich sowohl für Tagesausflüge als auch für 
mehrtägige Radreisen. 

Landleben pur
 Ohne größere Erhebungen erschließen Sie auf der mit 
drei ADFC-Sternen ausgezeichneten Artland- Rad-Tour
die Samtgemeinden Artland, Bersenbrück und Fürste-
nau. Sie haben sich zur Erlebnisregion Artland zusam-
mengeschlossen. Dabei rücken Natur und Landkultur in 
den Mittelpunkt. Besonders bemerkenswert ist, dass 

Friedliche Spurensuche und Bauernhofkultur
Das Osnabrücker Land erstreckt sich zwischen Norddeutscher Tiefebene, Teutoburger Wald 
und Wiehengebirge. Sie können in die Geschichte eintauchen, köstliche Landpartien genie-
ßen oder in Heilbädern entspannt auf Ihre Radreise zurückblicken. 

Artland-Rad-Tour

103 Kilometer, Rundkurs

Meist auf verkehrsarmen 
Wirtschaftswegen.

HIGHLIGHTS
•  denkmalgeschützte Höfe im Artland
•  Quakenbrück
•  Artländer Dom in Ankum

ROUTENPLANUNG
Radroutenführer „Artland-
Rad-Tour“, Bezug s. "Information"

Rast am Hofcafé

Bad Iburg an der Grenzgängerroute Teuto-Ems

Artländer Dom in Ankum

44 adfc-radtourismus.de/artland-rad-tour adfc-radtourismus.de/friedensroute



TIPP HÖRSTATIONEN AN 
DER FRIEDENSROUTE

Aus Edelstahl und mit 
dem Friedensreiter 
gebrandet, sind sie kaum 
zu übersehen: Machen Sie 
Halt an den zwölf Hörsta-
tionen und lauschen Sie 
den kleinen Geschichten 
über die Region.

Grenzgängerroute 
Teuto-Ems

148 Kilometer, Rundkurs
Start: Warendorf

Überwiegend asphaltiert und 
abseits des Autoverkehrs.

HIGHLIGHTS
• historische Altstadt Warendorf
• Gradierwerke Bad Rothenfelde
• Schloss Harkotten Sassenberg

ROUTENPLANUNG
Radtourenbuch „Radwandern auf 
der Grenzgängerroute Teuto-Ems“, 
1:50.000, BVA BikeMedia

INFORMATION
 Tourismusgesellschaft 
Osnabrücker Land mbH 
Tel. +49 541 3234567
www.osnabruecker-land.de 

Bad Rothenfelde

Bad Laer

Fürstenau Ankum

Osnabrück

Bad IburgLadbergen

Greven

Tecklenburg

Münster

Ost-
bevern

Warendorf

Sassenberg

Quakenbrück

Bersenbrück
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Grenzgängerroute Teuto-Ems

Friedensroute 2

Artland-Rad-Tour1

riere im 17. Jahrhundert. Sie folgen vielmehr den mar-
kanten Schildern, die in Niedersachsen grün-weiß und 
in Nordrhein-Westfalen rot-weiß sind. Sie können die 
Tour in Osnabrück starten, wo Radreisende am Bahnhof 
mit der Radstation jede Menge Service rund ums Rad 
genießen: Mieträder, Ladestationen, eine Fahrradwerk-
statt und sogar eine Fahrradwaschanlage erwarten Sie 
hier. Die sehenswerte Altstadt von Tecklenburg und der 
Friedenspark in Ladbergen bieten gute Möglichkeiten 
für eine Rast im Grünen. Im Freilichtmuseum „Sachsen-
hof“ bei Greven erfahren Sie viel Wissenswertes über 
den Alltag im Mittelalter. Und wenn Sie hoch hinaus wol-
len, dann schließen Sie Ihr Rad an und erklimmen den 
Baumwipfelpfad in Bad Iburg. Aus 30 Metern Höhe bli-
cken Sie auf das Iburger Schloss und die Ausläufer des 
Teutoburger Waldes. Während Sie in Iburg über die Wip-
fel schauen, können Sie nahe Münster eine artenreiche 
Vogelwelt beobachten. 

Geheimnisvoll und grenzenlos
  Sie lieben genussvolle Touren und wollen dabei alten 
Geheimnissen nachspüren? Dann sind Sie auf der 
Grenzgängerroute Teuto-Ems genau richtig. Wo heu-
te die Bundesländer Niedersachsen und Nordrhein-
West falen aneinandergrenzen, war einst das 
Dreiländer eck mit der Grafschaft Ravensberg und den 
Fürstentümern Osnabrück und Münster. Später war hier 
die Grenze zwischen den Königreichen Preußen und 

Hannover. Deshalb begleiten Sie Grenzsteine und Mar-
kierungen bei dieser Radreise. Sie folgen alten Handels-
wegen und winkligen Schmuggelpfaden, auf denen frü-
her vor allem wertvolles Salz „zollfrei“ transportiert 
wurde. Vielleicht stellen Sie sich vor, wie es damals war, 
als die Menschen die Grenzen nicht so leicht überque-
ren konnten wie Sie jetzt gerade. Die mit vier ADFC Ster-
nen ausgezeichnete Route führt weiter zum Teutobur-
ger Wald, zur hoch gelegenen Bad Iburg und zum Erho-
len ins Heilbad von Bad Laer. Danach können Sie Ihre 
Aufmerksamkeit weiteren Sehenswürdigkeiten wie 
dem Wasserschloss Loburg in Ostbevern und der Dop-
pelschlossanlage Harkotten in Füchtorf widmen. Neh-
men Sie sich Zeit für einen Spaziergang um die Anlage 
und bewundern Sie die eindrucksvollen Skulpturen im 
Park. In den Herrenhäusern soll es übrigens gespukt ha-
ben, aber die berühmt-berüchtigte „Weiße Dame“ hat 
wohl mittlerweile ihren Frieden gefunden. Gänzlich 
spukfrei, dafür umso schmackhafter ist eine Pause in 
den Hofläden und Spargelhöfen am Streckenrand. Bis 
Ende Juni wird das „königliche Gemüse“ geerntet, ver-
kauft und natürlich serviert. Guten Appetit! 

RADFERNWEGE
Artland-Rad-Tour, Friedensroute, Grenzgängerroute Teuto-Ems

Versmold

Schloss Iburg

45adfc-radtourismus.de/grenzgaengerroute-teuto-ems
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230 Kilometer, 
Wedel – Flensburg

   

Überwiegend asphaltierte natur-
nahe Route, teilweise mit wasser-
gebundener Decke.

HIGHLIGHTS
•  Willkomm Höft Wedel
•  Arboretum Ellerhoop
•  Nord-Ostsee-Kanal in Rendsburg
•  UNESCO-Welterbe Haithabu und 

Danewerk
•  Museumshafen Flensburg

ROUTENPLANUNG
Radtourenbuch „Heerweg – 
Ochsenweg“, 1:75.000, bikeline, 
Verlag Esterbauer

INFORMATION
Projektmanagement Ochsenweg 
c/o SH Binnenland Tourismus e. V.
Tel: +49 4821 94963260
www.ochsenweg.de

FlensburgFlensburgFlensburgFlensburgFlensburgFlensburgFlensburgFlensburgFlensburgFlensburgFlensburgFlensburgFlensburg

WedelWedelWedelWedelWedelWedelWedelWedelWedelWedelWedelWedel

ItzehoeItzehoeItzehoeItzehoeItzehoeItzehoeItzehoeItzehoe
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HohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedtHohenwestedt NeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünsterNeumünster

Bad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad BramstedtBad Bramstedt

RendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburgRendsburg
Kiel

SchleswigSchleswigSchleswigSchleswigSchleswigSchleswigSchleswigSchleswigSchleswigSchleswig

UetersenUetersenUetersenUetersenUetersenUetersenUetersenUetersenUetersenUetersenUetersenUetersenUetersenUetersen
EllerhoopEllerhoopEllerhoopEllerhoopEllerhoopEllerhoopEllerhoopEllerhoopEllerhoopEllerhoopElmshornElmshornElmshornElmshornElmshornElmshornElmshornElmshornElmshornElmshornElmshorn

© idskg.de 2024

15 km

Schlei

Eid
er

OSTSEE

Elbe

N
or

d-

Ostsee-

Ka
nal

Rast am Ochsenweg

Fo
to

s:
 "R

as
t a

m
 O

ch
se

nw
eg

": 
SH

BT
_s

h-
to

ur
is

m
us

.d
e-

M
O

CA
N

O
X,

 "A
n 

de
r S

tö
r"

, "
W

ed
el

 a
n 

de
r E

lb
e"

: S
H

BT
_H

ol
st

ei
n 

To
ur

is
m

us
 p

ho
to

co
m

pa
ny

Wedel an der Elbe

den sich für die Westroute und fahren vorbei an der 
Liether Kalkgrube bis nach Elmshorn. Dann gelangen 
Sie über Itzehoe an Wald und Stör entlang nach Ho-
henweststedt. In Rendsburg treffen sich die beiden 
Routen wieder. Bleiben Sie doch ein wenig in der se-
henswerten Altstadt und staunen Sie in Ruhe über die 
mächtige Konstruktion der Eisenbahnhochbrücke, 
die in 42 Meter Höhe den Nord-Ostsee-Kanal über-
spannt. Auf dem Weg nach Flensburg erwartet Sie ei-
ne echte Zeitreise: Das beeindruckende 30 Kilometer 
lange UNESCO-Welterbe Haithabu und Danewerk ist 
ein archäologisches Zeugnis einer wichtigen Wikin-
gersiedlung aus dem Mittelalter. Während Sie sich das 
Leben zu der Zeit vorstellen, rollen Sie locker durch 
Wiesen- und Heidelandschaften, an Seen und Flüssen 
entlang. Und wenn Sie in regelmäßigen Abständen 
riesige Ochsenhörner aus Holz sehen, dann wissen Sie 
– Sie sind richtig. Nach Flensburg nähern Sie sich der 
dänischen Grenze und dem Ende der Tour.

D en 230 Kilometer langen Ochsenweg gibt es 
schon lange. Es ist ein historischer Landweg aus 
dem 19. Jahrhunder t, der Dänemark und 

Deutschland auf dem Festland miteinander verband. 
Hier trieben die Bauern ihr Vieh zum Markt, dabei tra-
fen sie auf Soldaten, Kaufleute und pilgernde Men-
schen. Gut tausend Jahre später sind vorwiegend 
Radreisende auf dem alten Weg zwischen Flensburg 
und Wedel unterwegs.

Wenn Sie von Wedel aus in Richtung Norden fah-
ren, müssen Sie sich schon in Uetersen zwischen Ost- 
und Westroute entscheiden. Vielleicht machen Sie 
vorher noch einen Abstecher ins Rosarium, das zu den 
ältesten in Deutschland gehört. 1909 gab es hier die 
erste Rosenschau auf einem Feld in Hafennähe. Heute 
können Sie im Rosengarten auf sieben Hektar Fläche 
mehr als 30.000 Rosen und 830 verschiedene Rosen-
sorten bewundern. Danach fahren Sie weiter: entwe-
der auf der Ostroute durch Moor- und Waldgebiete 
über Bad Bramstedt nach Notdorf oder Sie entschei-

An der Stör

Wo Hörner den Weg weisen
Wo früher Bauern ihr Vieh zum Markt trieben, rollen heute Fahrräder durch die Landschaft.  
Im Gegensatz zu früher stehen nun auf Infotafeln und in Audiogeschichten die deutsch-
dänische Geschichte des Weges sowie die Landwirtschaft und „Land und Leute“, denen Sie 
auf der Route begegnen, im Mittelpunkt. 

TIPP ÜBER DEM 
KANAL SCHWEBEN

Nutzen Sie in Rendsburg die 
Schwebefähre, um den Nord-Ost-
see-Kanal in luftiger Höhe zu über-
queren. Seit 1913 befördert sie als 
eine von weltweit nur acht aktiven 
Schwebefähren Personen und 
Fahrzeuge übers Wasser.

RADFERNWEG
Ochsenweg

46 adfc-radtourismus.de/ochsenweg

http://www.ochsenweg.de
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994 km, Vreden-Zwillbrock – 
Küstrin-Kietz
860 km, Cuxhaven-Brunsbüttel – 
Schöna/Bad Schandau
500 km, Rundkurs
410 km, Zell – Barby
190 km, Eichsfeld – Naumburg

ROUTENPLANUNG
Broschüre „Radtouren in Sachsen-
Anhalt“, Bezug s. "Information"

INFORMATION
IMG Sachsen-Anhalt mbH
Tel. +49 391 568990
www.sachsen-anhalt-tourismus.de 
#reiselandsachsenanhalt

Verbindung von Genuss und Kultur
Der Unstrutradweg führt Sie durch Deutschlands 
nördlichstes Weinanbaugebiet. Zwischen Saale und 
Unstrut reifen edle Weiß- und Grauburgunder mit fei-
nen mineralischen Nuancen. Von deren erlesener 
Qualität können Sie sich in über 60 Weingütern über-
zeugen. Auf der gut ausgebauten Strecke finden sich 
auch viele steinerne Zeugen einer lebhaften Ge-
schichte. Die Burgen an der Saale wurden schon im 
Mittelalter besungen. Besonders am Saaleradweg ra-
gen Schlösser und Kathedralen in die Höhe und laden 
zum Besuch ein. Außerdem finden Sie hier Europas 
größtes zusammenhängendes Stauseegebiet und ar-
tenreiche Auwälder.

Mit etwas Training oder elektrischer Unterstützung 
empfehlen sich die Routen rund um und in den Harz. 
Von den Fachwerkstädten Wernigerode, Quedlinburg 
und Blankenburg schauen Sie in das mythische Mittel-
gebirge. Manchmal wispert Ihnen der Gipfel des Bro-
ckens zu: Komm her, komm hoch. Aber Vorsicht! Im Harz 
soll es Hexen geben und auch der Teufel ist im Spiel. So 
steht es jedenfalls in alten Sagen und Goethes „Faust“.

Land der Zukunft
Für gute Ideen braucht man Perspektivwechsel. Den 
beherrscht dieses Bundesland und bringt damit 
schon lange viele innovative Ideen hervor: Die Him-
melsscheibe von Nebra im Landesmuseum Halle/ 
Saale steht für das astronomische Verständnis unse-
rer Vorfahren aus der Bronzezeit, die Lutherstätten 
für eine reformierte Weltordnung und der Pioniergeist 
des Bauhaus für das Denken der Moderne. Die Kultur-
geschichte Sachsen-Anhalts umfasst viele Epochen, 
von der Romanik bis zum Hundertwasserhaus. Kom-
men Sie einfach mal vorbei!

W ie abwechslungsreich Sachsen-Anhalt ist, zei-
gen die vielen Radrouten: Zu den internationa-
len Klassikern zählt der Europaradweg R1, der 

die französische Kanalküste mit St. Petersburg verbin-
det und auf 3.500 Kilometern neun europäische Staa-
ten – darunter Deutschland als D-Route 3 von West 
nach Ost – durchquert. Viele Radreisende kennen auch 
den Elberadweg, der 2025 seinen 30. Geburtstag fei-
ert. In Sachsen-Anhalt führt er zu den UNESCO-Welter-
bestätten Bauhaus Dessau und zum Gartenreich Des-
sau-Wörlitz. Alte Hansestädte wie Salzwedel, Stendal 
und Havelberg zeugen von der langen Handelstraditi-
on. Dorthin sowie zu fünf weiteren Hansestädten führt 
der Altmarkrundkurs im Norden Sachsen-Anhalts. Sie 
lernen eine der ältesten Kulturlandschaften Deutsch-
lands kennen und eine landschaftliche Vielfalt, die die 
Elbauen ebenso umfasst wie den Elb-Havel-Winkel 
oder die Altmärkische Schweiz.

Sachsen-Anhalt ist von einem blauen Band der Flüsse und Seen durchzogen. Wälder und 
weite Landschaften prägen das Land ebenso wie seine Kulturgeschichte. Die erleben Sie 
auf den Fahrradrouten durch das Bundesland im Herzen Deutschlands.
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Rast am Schloss Wörlitz

Arche Nebra

Staunenswerter Natur- und Kulturgenuss

BUNDESLAND
Sachsen-Anhalt

Elberadweg

Sachsen-Anhalt

Elberadweg

47adfc-radtourismus.de/sachsen-anhalt
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TIPP MIT DEM RAD AUFS SCHIFF 
Auf einigen Flüssen, die die Burgenstraße 

begleiten, verkehren Ausflugsschiffe. Sie nehmen Rei-
sende und deren 
Räder mit. So 
machen Sie Pause 
und kommen dabei 
voran – beste Sicht 
auf Burgen und 
Städte inklusive. 

Burg Hornberg
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D ie 1954 gegründete Burgenstraße gehört zu den 
ältesten deutschen Ferienstraßen. Aufgereiht 
wie an einer Perlenkette erwarten Sie histori-

sche Städte, mehr als 60 Burgen und Schlösser, viele 
Museen sowie unzählige weitere Kulturgüter. Ob Sie 
das burgengesäumte Neckartal durchfahren oder die 
bizarren Felsformationen der Fränkischen Schweiz 
bewundern, die Geschichte dieser Regionen vom Mit-
telalter bis zur Neuzeit ist steter Begleiter.

Sie starten am beeindruckenden Barockschloss 
Mannheim und fahren zur kurfürstlichen Sommerresi-
denz Schwetzingen samt berühmtem Schlossgarten. 
Die Strecke führt Sie nach Heidelberg, wo Sie sich et-
was Zeit nehmen sollten für das weltbekannte 
Schloss. Das Wahrzeichen der Stadt liegt 80 Meter 
über dem Tal am Nordhang des Königstuhls und prägt 
das Bild der romantischen Altstadt. Hier biegen Sie in 
das Neckartal ein. Der Blick geht immer wieder nach 
oben, denn hoch über dem Tal erheben sich Ritterbur-
gen wie die Burg Guttenberg als stumme Zeugen ver-

gangener Zeiten. Schließlich sehen Sie die beeindru-
ckende Silhouette der Kaiserpfalz Bad Wimpfen.

Nun verabschieden Sie sich vom Neckar und rol-
len immer wieder durch Weinlandschaften und das 
ländliche Hohenlohe nach Schwäbisch Hall. Schließ-
lich erreichen Sie Rothenburg ob der Tauber, dessen 
pittoreskes Stadtbild weltweit bekannt ist. Sie passie-
ren das markgräfliche Ansbach und stärken sich in 
Nürnberg noch einmal für die Fahrt durch die Fränki-
sche Schweiz mit ihren Burgen in schwindelerregen-
der Höhe. In der UNESCO-Welterbestadt Bamberg er-
holen Sie sich in der Inselstadt Klein Venedig, ehe Sie 
erst die Burgen im Naturpark Haßberge und später 
vier große Festungen erleben: die Veste Heldburg, die 
Veste Coburg, die Festung Rosenberg in Kronach und 
die Plassenburg in Kulmbach. Nun sind Sie fast am 
Ziel, denn es ist nicht mehr weit nach Bayreuth. Ne-
ben dem berühmten Opernhaus lassen Sie Ihre „Kul-
tour“ mit dem Besuch des Neuen Schlosses sowie des 
Landschaftsparks Eremitage ausklingen.

Von Burg zu Burg durch Süddeutschland
Jede Menge Burgen und Schlösser sowie historische Altstädte: Der Radweg Burgenstraße 
bietet eine eindrucksvolle Fahrt durch die Geschichte. Auf den 860 Kilometern von 
Mannheim bis Bayreuth erwartet Sie manch Anstieg, aber die Mühe wird mit herrlichen 
Ausblicken belohnt.

RADFERNWEG
Radweg Burgenstraße

Bamberg

Burgenstraße

860 Kilometer, 
Mannheim – Bayreuth

Hügeliger Kurs, teilweise mit star-
ken Anstiegen auf überwiegend 
asphaltierten Radwegen.

HIGHLIGHTS
•  Barockschloss Mannheim
•  Kurpfälzische Schlösser Schwet-

zingen und Heidelberg
•  Ritterburgen im Neckartal
•  UNESCO-Welterbestadt Bamberg
•  UNESCO-Welterbe Markgräfliches 

Opernhaus Bayreuth

ROUTENPLANUNG
Radwanderführer „Burgen straße – 
Radeln von Burg zu Burg“, 1:200 000, 
Bezug s. „Information“

INFORMATION
Die Burgenstraße e. V.
Tel. +49 9861 9533920
www.burgenstrasse.de

© idskg.de 2024

40 km

Mann-
heim

Heidelberg
Nürn-
berg

Heil-
bronn

Bad
Wimpfen Schwäbisch

Hall

Ansbach

Rothenburg
o. d.Tauber

Bayreuth

Bamberg
Würzburg

Stuttgart

Frankfurt am Main

Burg Guttenberg 
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Wussten Sie schon, dass …
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WISSENSWERTES

Grenzen überschreiten
Deutschland liegt im Herzen Europas und so führen insgesamt 10 der 17 EuroVelo-Routen durch die 
Bundesrepublik. Das EuroVelo-Netz umfasst rund 90.000 Kilometer i n ganz Europa. Der ADFC und das 
Bundesamt für Logistik und Mobilität betreuen die Koordination des  EuroVelo-Netzes in Deutschland. 
Gemeinsam unterstützen sie die European Cyclists’ Federation (ECF) bei der Erweiterung und Qualitäts-
sicherung des grenzüberschreitenden Routennetzes.

www.eurovelo.com

…  es 320 Radfernwege mit 100.000 Kilometer Länge in Deutschland gibt?

...  rund 45 der Radfernwege ADFC-Qualitätsradrouten mit besonders 
guter Infrastruktur sind?

…   diese ADFC-Qualitätsradrouten und die sechs 
ADFC-RadReiseRegionen ein Routennetz von rund 14.000 Kilometern 
Länge abdecken?

Menschen reisen mit dem Rad, weil ...
…  68 % finden, dass man auf Radreisen mehr von Land und Leuten kennenlernt.

…  50 % im Urlaub aktiv sein wollen.

…  38 % etwas für Ihre Gesundheit tun möchten.

12.000 Kilometer, 12 Routen: Das D-Netz
Das Radnetz Deutschland, auch als D-Netz bekannt, umfasst rund 12.000 Kilometer Radfernwege 
und besteht aus zwölf Deutschland-Routen (D-Routen), dem Radweg Deutsche Einheit und dem Iron 
Curtain Trail. Es bietet die Möglichkeit, die unterschiedlichen Routen und Regionen mit ihren Sehens-
würdigkeiten zu kombinieren. Die D-Routen sind auch Teil des europäischen Radwegenetzes 
 EuroVelo, das Radtouren quer durch Europa ermöglicht.

www.radroutenplaner-deutschland.de
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http://www.radroutenplaner-deutschland.de
http://www.eurovelo.com


Unterstützen auch Sie den ADFC und profitieren Sie von:
• exklusiver Pannenhilfe in ganz Deutschland
• dem exklusiven Mitgliedermagazin Radwelt + Newsletter
• Rechtsschutzversicherung 
• Beratung zu rechtlichen Fragen
• Vorteilen bei unseren Kooperationpartnerinnen und -partnern adfc.de/mitgliedschaft

ERLÄUTERUNGEN:
Sternelogo ADFC-Qualitätsradrouten

Radfernwege, die vom ADFC klassifi ziert wur-
den, sind mit Sternen bzw. dem entsprechen-
dem Logo versehen.

ADFC-RadReiseRegionen

Ausgezeichnete ADFC-RadReiseRegionen 
wurden mit dem Logo oder dem Kürzel RRR 
gekennzeichnet. 

Stand der Auszeichnungen: 10.2024

Routenbeschaff enheit

 = überwiegend ebenes Gelände

 = teilweise hügelig

 = starke Steigungen

= mit Kindern gut zu befahren

= überwiegend anhängertauglich

Der ADFC setzt sich als Inte-
ressenvertretung für alle 
Radfahrenden für die Ver-
kehrswende mit dem Fahr-
rad im Mittelpunkt ein und 
will die Sicherheit von Rad-
fahrenden erhöhen. Das 
Fahrrad ist die Lösung für 
viele aktuelle Probleme 
unserer Gesellschaft: Radfahren ist aktiver Klimaschutz, hält fit und gesund und sorgt für viel 
mehr Lebensqualität bei Groß und Klein. 
Der ADFC will, dass dem Fahrrad mehr Platz eingeräumt wird – auf der Straße und in der 
Gesetzgebung. Einen großen Erfolg hat der ADFC 2024 mit der Reform des Straßenverkehrsge-
setzes und der Novelle der Straßenverkehrsordnung errungen. Doch es muss noch mehr pas-
sieren: Deutschland soll nicht nur das Radreiseland Nummer eins sein, sondern auch ein Fahr-
radland werden, in dem alltägliche Strecken überwiegend mit dem Fahrrad oder Elektrorad 
gefahren werden – und in dem Radfahrende sicher und komfortabel unterwegs sind. Dafür 
setzt sich der ADFC ein. Er wird dabei von mehr als 240.000 Mitgliedern und rund 600 Gliede-
rungen in 16 Landesverbänden unterstützt.

ADFC in Ihrer Nähe finden: adfc.de/vorort
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DER ADFC

Einfach raus.

victoria-bikes.com

Entdecke jetzt unsere E-Bikes.

Mehr Komfort für deine Abenteuer.

https://www.adfc.de/ueber-uns#c673
https://www.adfc.de/mitgliedschaft


Einfach raus. 

victoria-bikes.com

Entdecke jetzt unsere E-Bikes. 

Mehr Komfort für deine Abenteuer. 

https://www.victoria-bikes.com/


SCHEIBENBREMSE
Scheibenbremsbeläge 
kontrollierenkontrollieren

REIFEN
Reifendruck, Profilabnutzung

ANTRIEB: KASSETTE
Flüssig schaltende Kassette

AKKU & DISPLAY
Akku voll und gesichert,
Reichweite prüfen

AKKU & DISPLAY

ANTRIEB: KETTE
Verschleiß kontrollieren, 
Kette schmieren

DEIN FAHRRADCHECK 
VOR DER FAHRT

Erhalte die Leistung deines Fahrrads 
durch regelmässige Wartung.  
Mehr Informationen finden Sie hier.

PFLEGE WAS 
DU LIEBST
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https://www.paul-lange.de/



